
WANN WIRD GEWÄHLT?

  alle fünf Jahre
  
  In Österreich: am Sonntag, 25. Mai 2014

  In allen EU-Mitgliedsstaaten heuer im Zeitraum von 22. bis 25. Mai 

WER DARF WÄHLEN?

  Alle wahlberechtigten EU-BürgerInnen
  
  Wahlalter für ÖsterreicherInnen: 16 Jahre

  AuslandsösterreicherInnen: Briefwahl weltweit möglich (Eintragung in die 
  Europa-Wählerevidenz)

  EU-BürgerInnen mit Wohnsitz in Österreich können die österreichischen 
  KandidatInnen in der Wohngemeinde oder die KandidatInnen ihres Heimat-
  staats per Briefwahl wählen. 

EUROPAWAHL 2014 - IHRE STIMME IN EUROPAEUROPAWAHL 2014 - IHRE STIMME IN EUROPA

ca. 400 MILLIONEN WAHLBERECHTIGTE
UNIONSBÜRGERINNEN 

AUS 28 MITGLIEDSSTAATEN

WIE LÄUFT DIE WAHL AB?

  Die Europawahl erfolgt allgemein (jeder wahlberechtige EU-Bürger darf 
  wählen), unmittelbar (jede Wählerstimme wird direkt in Mandate umge-
  rechnet), frei (ohne Zwang, Druck oder Einflussnahme) und geheim.

  Eine Europawahl ist vom Ablauf her ähnlich einer Nationalratswahl (auch 
  Stimmabgabe per Briefwahl ist möglich)  

WER WIRD GEWÄHLT?

  751 Abgeordnete aus allen 28 EU-Mitgliedsstaaten, davon 18 aus Österreich
  
  Die Aufstellung der KandidatInnen erfolgt in der Regel über die nationalen Parteien, die sich in euro-
  päischen Parteien organisieren können. Auch Namenslisten oder nationale Parteien, die nicht in einer 
  europäischen Partei organisiert sind, können zur Europawahl antreten.

  Die gewählten Abgeordneten können sich im EP zu Fraktionen zusammenschließen.   
WAS IST 2014 NEU?

  Es ist die erste Europawahl seit Inkrafttreten des Vertrages von Lissabon, 
  der stärkere Mitentscheidungs- und Kontrollrechte des EP mit sich brachte.
  
  Mit der Nominierung von SpitzenkandidatInnen durch die größten euro-
  päischen politischen Parteien findet erstmals eine EU-weite Wahldebatte statt.   

WARUM SOLL ICH WÄHLEN?

  Das Europäische Parlament (EP) entscheidet bei der EU-Gesetzgebung mit: ca. 95% aller EU-Regelungen 
  werden vom EP gleichberechtigt mit dem Rat der EU beschlossen, 90% der Gesetzgebungsvorschläge der 
  Kommission werden im Zuge des Gesetzgebungsverfahrens vom EP und Rat der EU wesentlich verändert.
  
  Das EP hat wichtige Kontrollrechte, entscheidet über den Haushalt der EU mit und spielt eine maßgebliche 
  Rolle bei der Bestellung der Kommission.

  Österreich ist mit künftig 18 Abgeordneten im EP vertreten - auch sie sind die Stimme Österreichs in der EU.

Stand: Oktober 2013
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SIE ENTSCHEIDEN!

19 Abgeordnete aus Österreich

FRAKTIONEN IM EUROPÄISCHEN PARLAMENT

   Fraktion der Europäischen Volkspartei (EVP)
   Fraktion der Progressiven Allianz der Sozialisten und Demokraten im Europäischen Parlament (S&D)
   Fraktion der Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa (ALDE)
   Fraktion der Grünen/Europäische Freie Allianz (GRÜNE/EFA)
   Europäische Konservative und Reformisten (EKR)
   Fraktion der Vereinigten Europäischen Linken/Nordische Grüne Linke (GUE/NGL)
   Fraktion “Europa der Freiheit und der Demokratie” (EFD)

Stand: Oktober 2013


